ptA: Titandioxid

Sehr geehrte Damen und Herren,

in den letzten Ausschuss Sitzungen hatten wir berichtet, dass das Titandioxid-Industriekonsortium (TDIC) die RPA (Risk Policy Analysts)  beauftragt hat, eine Umfrage und Bewertung der Frage durchzuführen, ob und welche Auswirkungen die mögliche Einstufung von Titandioxid in die Gefahrenklasse "Carc Cat 1b" haben kann. Der BAH hat an dieser sehr umfangreichen Umfrage teilgenommen.

Ende Dezember hat die RPA nun einen Berichtsentwurf über die sozioökonomischen Auswirkungen erstellt und diesen dem Titandioxid-Industriekonsortium (TDIC) vorgelegt. 
Nach einer eigenen internen Überprüfung des Dokuments möchte das TDIC nun diesen Berichtsentwurf mit ausgewählten Organisationen austauschen. Dies soll den nachgeschalteten Nutzern die Möglichkeit geben den Berichtsentwurf zu überprüfen, Anmerkungen zu machen und Korrekturen vorzuschlagen. Darüber hinaus sollen, soweit sinnvoll, Fotos und/oder Abbildungen, die interessante/wichtige Anwendungen von Titandioxid oder seine technischen Vorteile zeigen (z.B. Fotos, die die Verwitterung von Artikeln mit und ohne Titandioxid verdeutlichen) eingefügt werden.

Der Berichtsentwurf umfasst im Original 250 Seiten und ist laut TDIC nicht für die Veröffentlichung bestimmt. Wir haben die für Sie relevanten Teile des Berichtes auf ca. 40 Seiten zusammengefasst und möchten Sie bitten uns bis zum 16.01.2017 Anmerkungen, Verbesserungsvorschläge etc. zukommen zu lassen. 
Bitte senden Sie den Text nicht an Dritte und behandeln ihn vertraulich. Das TDIC wird den fertigen Bericht dann veröffentlichen.
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